
An der Stabsstelle Informationssicherheit ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine Vollzeitstelle als

Informationssicherheitsbeauftragte*r (m/w/d)
zu besetzen.

Die Universität Mannheim ist eine der
führenden Hochschulen in Deutschland mit
derzeit rund 12.000 Studierenden an fünf
Fakultäten. Insbesondere die Wirtschafts- und
Sozialwissenschaften gehören national und
international zur Spitzengruppe. Ihren über
2.600 Beschäftigten bietet die Uni Mannheim
ein spannendes Arbeitsumfeld mit zahlreichen
Benefits.

Eckdaten

Start: zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Befristung: unbefristet

Eingruppierung: E 14 TV-L BW

Stunden/Woche: 39,5 Stunden,
die Stelle ist grundsätzlich teilbar

Arbeitsort:
Mannheim, Innenstadt

Bewerbungsfrist:
03.05.2026

Referenznummer: VP-454

Die im Jahr 2024 geschaffene und bei der Kanzlerin angesiedelte Stabsstelle
für Informationssicherheit ist verantwortlich für die strategische Weiter-
entwicklung der Informationssicherheit an der Universität Mannheim und
spielt eine zentrale Rolle beim Schutz der Forschungs-, Lehr- und Verwaltungs-
informationen.
Der Fokus der Stabsstelle für die nächsten Jahre ist die nachhaltige Einführung
eines Informationssicherheitsmanagementsystems (ISMS) im komplexen und
heterogenen Umfeld der Universität. Dies umfasst sowohl den Aufbau
verbindlicher Strukturen und Prozesse als auch die Sensibilisierung und
Einbindung aller universitären Bereiche.
Die ausgeschriebene Stelle bietet Gestaltungsspielraum für die strategische
und organisatorische Steuerung der Informationssicherheit der Universität.

Ihre Aufgaben:

Strategische, fachliche und organisatorische Leitung der Stabsstelle für
Informationssicherheit inkl. Budget- und Personalverantwortung
Strategische Weiterentwicklung der Informationssicherheit an der
gesamten Universität mit neuen Ideen und Ansätzen
Aufbau und Betrieb eines Informationssicherheitsmanagementsystems
nach BSI IT-Grundschutz bzw. ISO 27001 und dessen nachhaltige
Verankerung in der Universität
Mitarbeit bei allen mit dem Aufbau und Erhalt des ISMS
zusammenhängenden Aufgaben (z. B. Richtlinien, Sensibilisierungs-
maßnahmen, Vorfallmanagement)
Beratung der Leitungsebene in Fragen der Informationssicherheit sowie
regelmäßige Berichtserstattung an die Leitungsebene
Ansprechperson für alle Fragen der Informationssicherheit innerhalb der
Universität und für externe Stakeholder
Enge Zusammenarbeit mit allen Bereichen der Universität, insbesondere
der Universitäts-IT (UNIT) und der Servicestelle Datenschutz
Aktive Initiierung, Beratung und Unterstützung von Projekten zur
Einführung neuer Prozesse, Anwendungen, IT-Systeme und Technologien
im Hinblick auf Informationssicherheit



Ihr Profil:

Abgeschlossenes wissenschaftliches Hochschulstudium (Master/Diplom)
im Bereich (Wirtschafts-)Informatik oder vergleichbare Studiengänge
sowie Berufserfahrung im Bereich Informations- bzw. IT-Sicherheit
Erfahrung in der aktiven Steuerung bzw. dem Aufbau eines ISMS
Fundierte Kenntnisse des BSI IT-Grundschutzes und der ISO 27001
Ausgeprägtes IT-Verständnis
Praktische IT-Erfahrung von Vorteil
Analytische, strukturierte und lösungsorientierte Arbeitsweise
Wertschätzender Führungsstil auf Augenhöhe mit Hands-on-Mentalität
Hohes Maß an Kommunikationskompetenz, Verhandlungsgeschick bei
schwierigen Sachverhalten und Zielkonflikten, Umsetzungsstärke sowie
sicheres Auftreten im Umgang mit verschiedenen Verwaltungsebenen,
Universitätsbereichen und Stakeholdern
Verhandlungssichere mündliche und schriftliche Kommunikationsfähigkeit
in deutscher Sprache; in englischer Sprache von Vorteil
Diversitätskompetenz in Form eines wertschätzenden und respektvollen
Umgangs mit Personen aller Dimensionen von Diversität

Unser Angebot:

Eine vielfältige und attraktive Führungsposition in einem kleinen Team mit
Schnittstellen in die gesamte Universität
Aktive Mitarbeit im Team der Stabsstelle für Informationssicherheit
Die Möglichkeit Informationssicherheit und die Einführung des ISMS aktiv
mitzugestalten
Vielfältige Angebote des Hochschulsports, der Fort- und Weiterbildung
sowie des Gesundheitsmanagements
Eine Beschäftigung im öffentlichen Dienst in einem innovativen,
universitären Arbeitsumfeld

Betriebliche
Altersvorsorge für den

öffentlichen Dienst

Positives Arbeitsklima Flexible Arbeitszeit-
und Arbeitsortmodelle

(Gleitzeit, Telearbeit)

Sportprogramm für
alle Beschäftigten

30 Urlaubstage,
Freistellung an

Weihnachten/Silvester

Diversität

Bewerbungen von Schwerbehinderten werden bei entsprechender Eignung
bevorzugt berücksichtigt. Die Universität Mannheim strebt in Bereichen, in
denen Frauen unterrepräsentiert sind, die Erhöhung des Frauenanteils an und
fordert daher entsprechend qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Bewerbung
auf.

Datenschutz

Die Informationen zur Erhebung von
personenbezogenen Daten bei der
betroffenen Person nach Artikel 13 DSGVO
können der Homepage der Universität
entnommen werden:
www.uni-mannheim.de/datenschutz-bei-
bewerbungen.

Die Rücksendung der eingereichten
Unterlagen erfolgt nur bei gleichzeitiger
Übersendung eines ausreichend
frankierten Rückumschlags. Andernfalls
werden sie nach Abschluss des
Bewerbungsverfahrens nach den Vorgaben
des Datenschutzrechts vernichtet.
Elektronische Bewerbungen werden
entsprechend gelöscht.

Bitte beachten Sie, dass eine Gefährdung
der Vertraulichkeit und der unbefugte
Zugriff Dritter bei einer Kommunikation
per unverschlüsselter E-Mail nicht
ausgeschlossen werden können.



Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung über das Bewerbungsportal der
Universität Mannheim bis zum 03.05.2026.

Für fachliche Fragen steht Ihnen Marcel Hörner unter 

marcel.hoerner@uni-mannheim.de

 gerne zur Verfügung.
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